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Freitag, 22. Oktober 2021

AAmmttll iicchhee  BBeekkaannnnttmmaacchhuunnggeenn  

ZELL A.H. 
Verantwortlich: Bürgermeister Günter Pfundstein

 

eine große Zahl aller Bürgerinnen 
und Bürger ab 18 Jahren ist gegen 
das Corona-Virus inzwischen 
geimpft. Wieviel es genau sind, kann 
selbst das RKI nicht mit Sicherheit 
sagen. Man hat offensichtlich keine 
belastbaren Zahlen, auf die zurück-
gegriffen werden kann. Hinzu kom-
men mehr als 4 Mio. Personen, die 
schon mit dem Virus infiziert waren 
und als genesen gelten.  
 

Ganz gleich welche Statistik oder Befragung denn nun tat-
sächlich stimmt: Das Immunsystem von einer ganz über-
wiegenden Mehrheit ist abwehrbereit! 
 
Impfen ist wichtig und schützt besonders die älteren Mit-
bürgerinnen und Mitbürger vor schweren Krankheitsver-
läufen. Je mehr sich impfen lassen, desto besser werden 
wir die anstehenden Wintermonate als Gesellschaft gut 
überstehen.  
 
Die Argumente derjenigen, die sich nicht impfen lassen 
wollen, gilt es jedoch zu respektieren. Keinesfalls darf es 
dazu führen, dass zwei unterschiedliche Sichtweisen unse-
re Stadtgemeinschaft auseinanderdividiert. Es gibt in die-
ser Frage kein absolut richtig oder falsch. Das ist schließ-
lich keine Mathematik, bei der nur eine Lösung richtig ist. 
Es ist vielmehr eine Wissenschaft mit vielen Experten und 
unterschiedlichen Auffassungen. 

Sofern wir die Hygieneregeln für eine städtische Veranstal-
tung vorgeben können, wird es jedenfalls keine 2G Regeln 
geben. Es erschließt sich mir nicht, weshalb angesichts 
von Impfdurchbrüchen eine getestete Person »gefähr-
licher« sein soll, als Geimpfte oder Genesene. Selbstver-
ständlich müssen und werden wir uns an die Corona-Re-
geln halten, die uns vom Bund oder vom Land vorgegeben 
werden. Wir sollten jedoch als Gesellschaft keine Impf-
pflicht durch die Hintertür unterstützen.  
 
Ich hoffe, dass das alle anderen Veranstalter, Gaststätten 
oder auch Einzelhändler bei uns genauso handhaben.  
Vor allen Dingen sollten wir nach meiner Auffassung im 
Hinblick auf die Impfdiskussionen verbal abrüsten und 
wieder aufeinander zugehen. Miteinander reden, lautet die 
Devise. Das WIR und nicht das ICH muss stets in den 
Vordergrund rücken. Jeder sollte dabei seine Verantwor-
tung für sich und seine Mitmenschen wahrnehmen. 
 
Am Sonntag wird unser evangelischer Pfarrer Reinhard 
Monninger im Rahmen eines Gottesdienstes verabschie-
det. Wie gut die Ökumene vor Ort funktioniert, ist allein 
daran zu erkennen, dass die Verabschiedung in der katho-
lischen Stadtkirche stattfindet. Neben praktischen Grün-
den (mehr Platz für Besucher) ist es auch gleichzeitig ein 
schönes Zeichen der Verbundenheit und des Mitein-
anders. An dieser Stelle möchte ich Ihnen, Herr Pfarrer 
Monninger, im Namen der Stadt Zell am Harmersbach 
herzlich für den wertvollen Dienst und das Engagement in 
den vergangenen Jahren danken. Vergelt’s Gott !

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Ihnen allen wünsche ich ein schönes Wochenende und einen guten Start in die neue Woche. Bleiben Sie gesund. 
 

Herzlichst  
Ihr   

Günter Pfundstein, Bürgermeister

Aus dem Rathaus

Vollsperrung in der Ritter-von-Buß-Straße  
Wegen Arbeiten für ein Fertighaus muss die Ritter-von-Buß-
Straße vom 20.10.2021 bis 29.10.2021 in Höhe Haus-Nr. 6A 
für den Verkehr voll gesperrt werden. 
Bis zur Baustelle ist die Zufahrt möglich. Für Fußgänger wird 
ein Durchgang geschaffen.                  Wir bitten um Beachtung 

Fundsache  
Beim Bürgerbüro der Stadt Zell am Harmersbach wurden  
folgende Fundsachen abgegeben: 
• Schlüsselbund   • Einkaufskorb    • Fahrradtacho   
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
www.zell.de (Bürgerservice/Bürgerbüro online/Fundbüro).

B BÜRGERBÜRO 
Stadt Zell am Harmersbach informiert:



ZELL AM HARMERSBACH 
• Rathaus Zell am Harmersbach 
  Hauptstr. 19, 77736 Zell am Harmersbach 
  Telefon: 07835/63 69-0 
  Internet: www.zell.de 
  E-Mail: stadtverwaltung@zell.de 

 
  Öffnungszeiten: 
  Mo. – Fr.:       8.30 – 12.30 Uhr 
  Mo. u. Di.:    14.00 – 16.00 Uhr 
  Mittwochnachmittag geschlossen 
  Do.:             14.00 – 18.00 Uhr 
  Sa.:               9.00 – 12.00 Uhr (nur das Bürgerbüro) 

• Bürgermeister Günter Pfundstein 
  Jederzeit nach telefonischer Verein barung. Sekretariat:  
Tel. 07835/6369-23 oder 07835/6369-18 oder 07835/6369-60 
(nach Dienstschluss). 

• Hauptamt 
  Tel. 63 69-22 od. 63 69-23, E-Mail: stadtverwaltung@zell.de 

  Standesamt/Friedhofsverwaltung 
  Tel. 63 69-41, E-Mail: mueller@zell.de 

  Bürgerbüro 
  Tel. 63 69-20, E-Mail: buergerbuero@zell.de 

  Ordnungsamt  
  Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr 
  Tel. 63 69-33, E-Mail: bruder@zell.de 

  Rentenangelegenheiten / Gewerbe 
  Tel. 63 69-32, E-Mail: hug-schneider@zell.de 

• Grundbuch-Einsichtstelle  
Öffnungszeit: Donnerstag: 15.30 – 17.30 Uhr 
Tel. 6369-42, E-Mail: hiss@zell.de 

• Rechnungsamt  
  Tel. 63 69-24, E-Mail: rechnungsamt@zell.de 

  Stadtkasse 
  Tel. 63 69-37, E-Mail: stadtkasse@zell.de 

• Stadtbauamt 
  Tel. 63 69-27, Fax 63 69-56, E-Mail: bauamt@zell.de 

• Baurechtsamt 
  Untere Baurechtsbehörde, Tel. 63 69-54, Fax 63 69-56, 
E-Mail: baurechtsamt@zell.de oder wiegert@zell.de    

  Sprechzeiten Stadtbauamt / Untere Baurechtsbehörde: 
  Mo., Di., Do., Fr.     8.30 – 12.30 Uhr 
  Do.nachmittag       14.00 – 18.00 Uhr 

• Tourist-Information 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 9 bis 12.30 Uhr und 
  Montag, Dienstag und Donnerstag: 14 bis 16 Uhr 
  Tel.: 07835 6369-47, E-Mail: tourist-info@zell.de 

• Kultur- und Stadtmarketing 
  Tel.: 6369-58, E-Mail: stadtmarketing@zell.de 

• Wassermeister 
  Tel.: 0 78 35/6 30 98 25, E-Mail: wassermeister@zell.de 

• Betriebshof 
  Tel.: 0 78 35/5 44 36, E-Mail: Betriebshof@zell.de 

• Gärtnerei 
  Tel.: 0 78 35/6 30 98 24, E-Mail: Gaertnerei@zell.de

• Forstrevier Zell am Harmersbach 
  Revierleiter: Klaus Pfundstein 
  Tel.: 0 78 35/54 77 53, Fax: 0 78 35/63 06 60, 
  Mobil: 01 75/222 49 24,  
  E-Mail: klaus.pfundstein@ortenaukreis.de 

• Amtsgericht Achern Grundbuchamt 
  Rathausplatz 4, 77855 Achern,  
  Tel. 07841/67334-02, 
  E-Mail: poststelle@gbaachern.justiz.bwl.de, 
  www.amtsgericht-achern.de 

• Energieberatung/Informationen 
  Ortenauer Energieagentur GmbH 
  Wasserstr. 17, 77652 Offenburg, Tel. 07 81/92 46 19-0, 
  www.ortenauer-energieagentur.de, 
  info@ortenauer-energieagentur.de; 1. Beratung kostenlos 

• Bezirksschornsteinfeger: 
  Andreas Wurz, Hauptstr. 175, 77736 Zell am Harmersbach, 
  Tel.-Nr. 07835/4261012,  
  E-Mail: andreas-wurz@t-online.de 
  Alexander Jungmann, Wasserstraße 15, 77749 Hohberg, 
  Tel.: 07808/9148855,  
  E-Mail: schornsteinfeger.jungmann@gmx.de 
 

ORTSVERWALTUNG UNTERHARMERSBACH 

• Öffnungszeiten 
  Montag bis Freitag          9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  zusätzlich Mittwoch        14.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
  Tel.: 0 78 35/42 69 23-0,  
  Internet: www.zell.de, 
  E-Mail: unterharmersbach@zell.de 

• Heimatmuseum Fürstenberger Hof 

• Ortsvorsteher Ludwig Schütze 
  Jeden Montag von 8.30 Uhr bis 10 Uhr und jeden Donnerstag 
nach telefonischer Voranmeldung von 16.00 bis 18.00 Uhr. 

 

• Postagentur – Tourist-Info – Toto-Lotto 
  im Rathaus Unterharmersbach: Tel.: 0 78 35/42 69 23-3 
  Öffnungszeiten:  
  Montag bis Samstag      09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  Zusätzlich Donnerstag   15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

• Gemeindewaage Unterharmersbach 
  Die Gemeindewaage ist nur nach Vereinbarung mit der  
Ortsverwaltung Unterharmersbach geöffnet. Anmeldung  
1 Tag vorher. Tel. 0 78 35/42 69 23-0. 

 

ORTSVERWALTUNG UNTERENTERSBACH 

• Öffnungszeiten 
  Dienstag: 16.30 – 18.30 Uhr 
  E-Mail: unterentersbach@zell.de,  
  Telefon 07835/3327 

• Ortsvorsteher Christian Dumin 
  Dienstag: 17.00 – 18.30 Uhr und nach Vereinbarung
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Die Abfallabfuhr findet in der nächsten Wochen wie folgt statt:  
Zell am Harmersbach: 

Dienstag, 26. Oktober:   Gelber Sack 
Donnerstag, 28. Oktober:   Grüne Tonne  

Zell-Unterharmersbach: 
Mittwoch, 27. Oktober:   Graue Tonne und  

  Gelber Sack  
Zell-Unterentersbach:  

Dienstag, 26. Oktober:   Grüne Tonne und  
  Gelber Sack 

Mittwoch, 27. Oktober:   Graue Tonne  
Zell-Oberentersbach:  

Dienstag, 26. Oktober:   Grüne Tonne und  
  Gelber Sack 

Mittwoch, 27. Oktober:   Graue Tonne 

Abfall-Abfuhrtermine

Bekanntmachung über die Widerspruchs-
rechte nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)  
 
1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-

teien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvor-
schlägen, sowie die Übermittlung von Daten der Unions-
bürgerinnen und Unionsbürger bei Wahlen und Abstim-
mungen 

Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen 
und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in 
den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Mona-
ten so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister er-
teilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen 
Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Famili-
ennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften 
sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache (§ 50 
Absatz 1 Bundesmeldegesetz). 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei der Wahl 
oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Mo-
nat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu ver-
nichten.  
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen.   
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, dür-
fen die Meldebehörden die in § 44 Absatz 1 Satz 1 Bundesmel-
degesetz (BMG) bezeichneten Daten (Familienname, Vorname, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Per-
son verstorben ist, diese Tatsache) sowie die Angaben über die 
Staatsangehörigkeiten dieser Unionsbürgerinnen und Unions-
bürger nutzen, um ihnen Informationen von Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzusen-
den vgl. § 2 Absatz 3 des baden-württembergischen Ausfüh-
rungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz (BW AGBMG).  
2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 

Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zwecke der Übersendung von Informations-
material übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Ab-
satz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März 
folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörig-
keit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, 
Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.  
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.   
3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine  

öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zes zum BMG und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten 
der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. Die Daten-
übermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegat-
ten, minderjährige Kinder, und die Eltern von minderjährigen 
Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung um-
fasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frühe-
re Namen, Geburtsdatum und -ort, Geschlecht oder derzeiti-
gen Anschriften.  

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffent-
lich-rechtlichen Religionsgesellschaft als Datenempfänger bei 
der Übermittlung mitgeteilt.   
4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus An-

lass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das 
Staatsministerium 

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmel-
degesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubi-
läums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte wei-
tere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehe-
jubiläum. Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß 
§ 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung 
von Alters- und Ehejubiläen durch den Ministerpräsidenten Da-
ten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Da-
von umfasst sind zum Beispiel Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und 
die Art des Jubiläums.  
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.   
5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-

buchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrif-
ten. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnissen in Buchform) verwen-
det werden.  
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.   
Die Widersprüche gegen die in den Ziffern 1-5 genannten Da-
tenübermittlungen können jederzeit bei der Stadtverwaltung 
Zell am Harmersbach, Bürgerbüro, Zimmer 2 oder bei der 
Ortsverwaltung Unterharmersbach eingelegt werden. Bei ei-
nem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Die 
Widersprüche gelten bis zu ihrem Widerruf.  
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Immer samstags, von 7.00 bis 12.00 Uhr 

Großer Zeller Städtle-Markt 
… der neue kommunikative Treffpunkt im Harmersbachtal!  

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie, dass der Verkauf erst  
um 7.00 Uhr beginnt und geben Sie vorher den Marktbeschickern 

die Möglichkeit Ihren Stand aufzubauen!

– ANZEIGE –

Am Samstag sind wir vertreten: 
Franz Bischler, Gengenbach, Landwirtschaftliche Erzeugnisse 
Markus Bischler, Gengenbach, Landwirtschaftliche Erzeugnisse 
Elisabeth Börsig, Zell a. H., Landwirtschaftliche Erzeugnisse 
Ulrike Brucker-Heitzmann, Fischerbach, Landwirtschaftliche Erzeugnisse 
Metzgerei Damm, Zell a. H., Wurststand, Grillwürste, gekochte Fleischspezialitäten im Glas 
Stephan Deuchler, Kehl, Obst und Gemüse 
Gärtnerei Frank, Steinach, Pflanzen, Setzlinge 
Friedrich Greth, Urloffen, Obst u. Gemüse aus ökol. Anbau, vegane Frühlingsrollen 
Kilian Herp, Ortenberg, Obsterzeugnisse 
Bernd Joos, Elzach, Eigene Metzgereierzeugnisse 
Raya-Feinkost, Altensteig, mediterrane Spezialitäten 
Christian Schwarz, Zell a. H., eigene Metzgereierzeugnisse u. Hombacher Hof-Käse 
Angelika Welle-Männle, Backwaren, Kaffee, Kuchen  

Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

Öffnungszeiten Museen: 
Die Museen haben wieder für Sie geöffnet. Die Museen können ab sofort 
nur mit dem 3-G-Nachweis (geimpft/genesen/getestet) besucht werden. 
Die Kontaktdatenerfassung bleibt weiterhin bestehen. 
 
• Heimatmuseum Fürstenberger Hof:  

(Steinrücken 5, Tel. 07835 6369-47, www.zell.de) 
Donnerstag und Sonntag von 15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. 

 
• Storchenturm-Museum   

(Kanzleiplatz 1, Tel. 07835 6369-47, www.zell.de)                             
Dienstag, Freitag und Sonntag von 14 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. 

 
• Breig’s Motorrad- und Spielzeugmuseum 

(Hauptstraße 2, Tel. 07835 4267801, www.breigs-museum.de) 
Dienstag bis Sonntag von 10 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. 

 
• Zeller Keramik 

Werksverkauf und museale Ausstellung 
(Hauptstraße 48, Tel. 07835 786-0, www.zeller-keramik.de) 
Montag bis Samstag 10 bis 16 Uhr und Sonntag 14 bis 16 Uhr für 
Sie geöffnet. 

 
• Akkordeon-Harmonika-Museum 

Geöffnet nach telefonischer Vereinbarung: Tel. 07835 3064.

 

Mitteilungen der Ortsverwaltung UNTERHARMERSBACH

Geänderte Öffnungszeiten Orstverwaltung  
Die Ortsverwaltung Unterharmersbach ist am Dienstag, 
26.10.21 von 10.00 – 12.00 Uhr und am Donnerstag, 28.10.21 
von 9.00 – 12.00 Uhr geöffnet. 
Die Postagentur im Rathaus Unterharmersbach ist in der Zeit 
vom 20.10.21 bis 30.10.21 von Montag - Samstag von 11.00 – 
12.00 Uhr geöffnet.  
Wir bitten die geänderten Öffnungszeiten zu berücksichtigen. 
Herzlichen Dank. 

 

Hallensperrung in der Schwarzwaldhalle  
im November 2021 
So., den 14.11.2021                    Volkstrauertag 
So., den 21.11.2021                    Workshop Eckwaldhexen 
Sa., den 27.11.2021                    Aufbau Nikolausfeier 
So., den 28.11.2021                    Nikolausfeier TV  
Wir bitten die Vereine um Beachtung.  Stadtverwaltung Zell a. H.

Wasser-Jahresverbrauchsablesung 2021 
Sehr geehrte Kundinnen und Kunden unserer Wasserversor-
gung/Abwasserentsorgung, 
Ende November erstellen wir Ihre Jahresverbrauchsabrech-
nung Wasser/Abwasser 2021. 
Wie letztes Jahr eingeführt, werden wir auch dieses Jahr keine 
Ableser zu Ihnen schicken, um die Wasserzählerstände abzule-
sen. Damit wir die Jahresverbrauchsabrechnung 2021 trotzdem 
korrekt durchführen können, bitten wir Sie um Ihre Mithilfe. 
Wir werden ab dem 20.10.2021 Ablesebriefe verschicken. 
Bitte tragen Sie auf der Rückseite des Briefes die Zählerstände 
der Wasseruhr bis zum Montag, den 8.11.2021 selbst ein. Den 
ausgefüllten Brief können Sie z.B. im Rathausbriefkasten ein-
werfen, faxen, mailen oder mit der Post verschicken. Zusätz-
lichen werden wir Ihnen auf der Homepage der Stadt Zell 
(www.zell.de – Rubrik: Aktuelles – Wasserversorgung), die 
Möglichkeit anbieten, die Daten bequem und einfach in 
elektronischer Form an uns zu übermitteln.  
Wichtig: Sollten wir von Ihnen bis zum Stichtag 8. November 
2021 keine Rückmeldung erhalten haben, werden wir den Zäh-
ler schätzen.  
Bei Rückfragen melden Sie sich bitte bei Frau Sabrina Welle 
unter der Telefonnummer 07835/6369-36.  
Vielen Dank, für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe. 
Ihre Wasserversorgung  
Beispiel Wasserzähleruhr: 
  
 
 
 

(Manche Wasserzähler zeigen 
Kommastellen an. Diese bitte 
nicht angeben. Die Kommastel-
len sind durch ein Komma oder 
zwei rot hinterlegte Felder ge-
kennzeichnet.) 

Hallensperrung der Ritter-von-Buß-Halle  
im Oktober und November 2021 
Im Oktober sind keine Sperrungen mehr bekannt. 
Mi., den 17.11.2021                     Infoabend der Schule 
Sa., den 20.11.2021                    Vereinsmeisterschaften  

Bogenschützen 
So., den 21.11.,9.30–11.30 Uhr  Probe Stadtkapelle 
Mo., den 22.11., ab 18.30 Uhr    Probe Stadtkapelle 
Di., den 23.11., ab 19.30 Uhr      Probe Stadtkapelle 
Do., den 25.11., ab 19.30 Uhr    Generalprobe Stadtkapelle 
Sa., den 27.11.2021                    Cäcilienkonzert  
Wir bitten die Vereine um Beachtung.  Stadtverwaltung Zell a. H. 
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■ S’Mattebure Hofladen, Egelwaldstr. 1, Uha., Tel. 07835/8268 
Selbstbedienung tägl. ab 9 Uhr, Hofladen Freitag 9 bis 18 Uhr. 
Viele tolle Hofprodukte: frisches Holzofenbrot (Di. ab 7 Uhr,  
Fr. ab 10 Uhr), Freilandhähnchen, Schnäpse & Liköre. 
Tägl. frisch: Obst & Gemüse d. Saison, Freilandeier, Eierlikör. 

■ Biohof Reber, Dorfstr. 13, Zell-Unterentersbach, Tel. 07835/31 26, 
www.biohof-reber.de  
Eigener Anbau und Naturkosthandel. Geöffnet Dienstag und Freitag 
von acht bis acht. Freitag ab 12:00 Uhr frisches Brot.

■ Landgasthaus Rebstock, Tel. 07835/7589 
info@landgasthaus-rebstock.de 
Verkauf von hofeigenen Produkten, frisches Holzofen- und Körner-
brot, Speckwecken, Freitag von 9 bis 19 Uhr

Haben Sie Interesse an einer Service-Anzeige? Dann rufen Sie 
uns an: Telefon: 0 78 35/215 · E-Mail: info@schwarzwaelder-post.de
Ihr Verlag Schwarzwälder Post 

■ Martinas Schwarzwald Spezialitäten Lädele  Tel. 0176 55924612 
Steinenfeld 10. So gut schmeckt Heimat! Leckere Spezialitäten  
von über 15 landwirtschaftl. Familienbetrieben vorwiegend aus dem 
Harmersbach- und Kinzigtal. Freitags von 9.00 bis 17.30 Uhr. 
www.martinas-spezialitaeten.de

■ Honigstüble, Imkerei Waidele, Kirnbach 7, Unterharmersbach, 
Tel. 07835/5178 – versch. eigene Honigsorten, Honigbier v.  
Bier eckle, Honigpräsente, Diverses mit Honig, geöffnet nach  
telef. Vereinbarung, 1. und 3. Samstag Zeller Städtlemarkt

■ Bienenmartins Imkerei, Stöcken 4, Zell a. H., Tel. 0160 90 52 28 62, 
www.bienenmartin.de – Versch. Honigsorten, Geschenke,  
Honigkreationen z.B. mit Frucht, Honigbier, Honigspirituosen 
Freitags von 16 bis 19 Uhr (oder nach Vereinbarung)

– ANZEIGE –Hofläden Zell a. H.

■ Corinna's Hoflädele, Hochstahl 3, Unterharmersbach,  
Tel. 07835/5479760 – Freilandeier, frisches Bauernbrot, Milchtank-
stelle, Hofkäse, Bauernhofeis. Hofladen geöffnet: Fr. 9 – 19 Uhr,  
Sa. 9 – 12 Uhr oder jederzeit im Warenautomat.

■ Hofbrennerei Gutmann, Dorfstr. 30a, Unterentersbach,  
Tel.: 0152/29543179. Gr. Auswahl an feinsten Likören und Bränden/ 
Goldbränden aus unserer Manufaktur. Von der Frucht bis zum  
Endprodukt – 100% handgemacht. Mobile Likörbar zu vermieten. 
Gerne anrufen/whatsapp oder einfach durchkommen und klingeln.

■ Berggasthof Durben, www.berggasthof-durben.de 
Tel. 07837 274  
■ Caféhaus Dreher 
Tel. 07835 548805, www.stadtbaeckerei-dreher.de  
■ Café Welle-Männle, Tel. 07835 468  
■ Bistro Asia, Tel. 07835 630707  
■ Bistro Picknick, Tel. 07835 54406  
■ Bistro Wagner 
Tel. 07835 634990, www.bistroservice.de  
■ Clubheim FV Unterharmersbach             Donnerstag Ruhetag 
Tel. 07835 631333 oder 0176 46006063  
■ Eiscafé Costa Smeralda „Hirschgarten“  
Tel. 07835 4218926  
■ Eiscafé Venezia  
Tel. 07835 2179978   
■ Gasthaus Schwarzer Adler  
Thai Spezialitäten, Tel.: 07835/4219929  
■ Gasthof Adler 
Tel. 07835 286 oder 0176 21681770  
■ Gasthof Grüner Hof 
Tel. 07835 6330, www.gruener-hof.net  
■ Hotel Klosterbräustuben 
Tel. 07835 7840, www.klosterbraeustuben.de  
■ Hotel-Gasthof Kleebad                                     Montag Ruhetag 
Tel. 07835 3315, www.kleebad.de  
■ Hotel-Restaurant Sonne                             Mi. und Do. Ruhetag 
Tel. 07835 63730  
■ Hotel-Restaurant Zum Pflug, Unterentersbach 
Tel. 07835 429, www.pflug-zell.de  

■ Kinzigfood in der Tenne im Gröbernhof 
Tel. 0151 21736755, www.kinzigfood.de 
■ Kuhhornkopfhütte – Wanderverein u. Freizeitverein UH 
Sonn- und feiertags geöffnet von 10 – 18 Uhr  
■ Landgasthof Rebstock Stöcken                   Samstag Ruhetag 
Tel. 07835/7589  
■ Partyhaus-Bärenkeller – Catering von Feinsten – Klaus Jilg 
Tel. 07835 547232, www.gastro-menue.de  
■ Restaurant Bräukeller 
Tel. 07835 548800, www.braeukeller-zell.de     Mo. u. Di. Ruhetag  
■ Restaurant Poseidon 
Tel. 07835 548750, www.poseidon-zell.de  
■ Ristorante Pizzeria Krone 
Tel. 07835 5658, www.krone-zell.de  
■ Ristorante Pizzeria La Piazza da Pietro 
Tel. 07835 426055 
■ Vesperstube s’Schwarz-Webers, Unterentersbach                  
Tel. 07835 5400811  
■ Zeller Imbiss 
Tel. 07835 6313870 oder 0176 22682709 
 
Falls Sie Änderungen haben, geben Sie uns bitte immer bis 
 spätestens Dienstag, 16 Uhr, Bescheid.  
Ihr Verlag Schwarzwälder Post 
Telefon: 0 78 35/215 · E-Mail: info@schwarzwaelder-post.de

Gastronomie Zell a. H.

Bitte beachten Sie auch die amtlichen Mitteilungen  
in diesem Verkündblatt unter den »Gemeinsamen 

Bekannt machungen« ab Seite 28!

Gemeinsame  
Bekanntmachungen

Pfarrhofgraben 2 
77736 Zell a.H. 

Tel. 0 78 35/215 · Fax 70 47 
info@Schwarzwaelder-Post.de

DIGITALDRUCK 
DIGITALDRUCK 

Verlag & Druckerei
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Veranstaltungen/Termine

Tourist-Information 
Zell am Harmersbach 
Tel.0 78 35/63 69 47 • E-Mail: tourist-info@zell.de

Öffnungszeiten:   Montag bis Freitag                                 9.00 – 12.30 Uhr  
                               Montag, Dienstag, Donnerstag           14.00 – 16.00 Uhr  
Buchen Sie in der Tourist-Information 
• »Annis Schwarzwald-Geheimnis« … Outdoor-Escape-Erlebnis  

für die ganze Familie 
• Stadtführungen … geheime Ecken entdecken 
• Erlebnis-Stadtführung … »Hesch’s schu g’hört«, »De Sprücheklopfer«, … 
• Kinder-Stadtführung … spielerisch Geschichte erleben 
• Rad-Stadtführung … Zell erfahren 
• Museums-Führungen … Geschichte, Tradition und Kunst 
• Kirschtorten-Seminar … das Geheimnis der beschwipsten Torte 
• Führung zur Geschichte der Zeller Keramik …  

»Buntes Geschirr – karges Leben«  
Zum Verschenken oder Selbstschenken erhältlich 
Für Lesebegeisterte und Zell-Liebhaber 
• NEU: Buch »Zierkeramik aus Zell a. H.« 
• Buch »Ritter von Buß – Professor, Politiker und Katholik« 
• Buch »Was es in Zell nimmi git« 
• Buch »Spaziergang durch das alte Zell« 
• Buch »Unterm Storchenturm – Leben in Zell in den 1950er Jahren« 
• Buch »Von Erde bist du genommen« 
• Buch »Ch’atth’an – einer jagt, wenn andere schlafen«  

von Alaska-Auswanderer Sepp Herrmann 
• Heimatbuch Fra  uenstein »Fiele einer vom Himmel« 
• Buch »Himmel über der Ortenau«  
Für Wanderer 
• Wanderkarte Mittlerer Schwarzwald Gengenbach/Harmersbachtal 
• Wandervorschläge im mittleren Schwarzwald 
• Wanderkarte »Adlergrenzsteine« 
• Wanderflyer »Hahn-und-Henne-Runde«  
Für Radler und Mountainbiker 
• Rad-Wanderkarte 
• Tourenbuch Kinzigtal-Radweg 
• Mountainbike-Karte »Vorderes Kinzigtal«  –  

wegen Neuauflage zum SONDERPREiS (€ 2,00 statt € 6,90)  
Zellkultur-Veranstaltungen 
• After-Work-Party am 27.10.21  
Kostenlos 
• Ausflug-Tipps in der Region                                        … und vieles mehr!

Münz-Expertentag im Storchenturm-Museum 
Am Sonntag, 31. Oktober 2021, von 14 bis 17 Uhr  
Am Sonntag, 31. Oktober 2021, bietet das Storchenturm-Mu-
seum während der normalen Öffnungszeit von 14 bis 17 Uhr 
interessierten Münzsammlern eine kostenlose Münzbegutach-
tungsaktion durch einen fachkundigen Münzfachmann an.  
Die Aktion wird bereits zum neunten Mal in Kooperation mit 
den Zeller Museumsfreunden durchgeführt und wurde bisher 
sehr gut in Anspruch genommen. Die Beratung wird ehrenamt-
lich durchgeführt und ist für Interessierte kostenlos. Dabei 
kann man mitgebrachte Münzen – zum Beispiel Fundmünzen, 
vererbte Münzen oder ganze Sammlungen – schätzen lassen 
und hilfreiche Informationen dazu erhalten. Ein hohes Maß an 
Diskretion wird zugesichert.  
Die Corona-Bedingungen sind einzuhalten. Eventuell muss in 
diesem Jahr mit Wartezeiten gerechnet werden.
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Vereinsnachrichten 
Zell am Harmersbach 

Wandergruppe Unterentersbach 
Aussichtsrunde von Bottenau  
Am Sonntag, 24. Oktober, lädt die Wandergruppe Unteren-
tersbach zu einer aussichtsreichen Rundwanderung durch Re-
ben und Obstkulturen im Bottenauer Tal ein. Vom Ausgangs-
punkt an der Brandstätter Kapelle führt der Weg über den Gei-
gerskopfturm und Busseckhof. Dort ist eine Vespereinkehr vor-
gesehen. Abfahrt in Fahrgemeinschaften ist um 13 Uhr am 
Dorfgemeinschaftshaus. Weitere Auskünfte über die 7 km lan-
ge Tour erteilt Familie Britz unter Tel.-Nr. 07835/7933. Alle 
Wanderfreunde und Gäste sind willkommen, die aktuellen  
Corona-Vorschriften sind zu beachten. 
 

Wander- u. Freizeitverein  
Unterharmersbach 
Wanderung  

Die nächste Wanderung des Wander- und Freizeitverein ist am 
Sonntag 24.10.2021.   
Durch Wald und Wiesen bei St. Georgen. Von Unterkirnach, 
mit seinen zahlreichen Sehenswürdigkeiten, startet die Tour 
auf meist naturbelassenen Wegen. Die Wanderer werden im-
mer wieder von wunderschönen Ausblicken in die Seitentäler 
und zum Teil bis in die Alpen belohnt.   
Die Wanderstrecke ist 18 km lang und hat 275 Höhenmeter. 
Rucksackverpflegung wird empfohlen. Treffpunkt ist um 9.00 
Uhr beim Rathaus Unterharmersbach/ FG. Führung: Reinhard 
Heizmann. 
  

Hundesportverein  
Biberach/ Zell e. V. 
Trainingszeiten  

Im Hundesportverein Biberach/Zell e. V. den Hund zum Be-
gleithund, Vielseitigkeitshund ausbilden oder Turnierhunde-
sport, Fährten betreiben und vieles mehr... Wer seine Freizeit 
aktiv mit seinem Hund verbringen möchte ist bei uns herzlich 
willkommen. Samstagstraining auch ohne Mitgliedschaft mög-
lich!  
Unsere Trainingszeiten:  
Dienstag: 
ab 19.00 Uhr Aktiv mit Hund - Konzentration und Koordina-
tion  
Mittwoch: 
ab 18.00 Uhr Grundgehorsam & Vorbereitung zur Begleithun-
deprüfung  
Samstag: 
13.00 Uhr Welpenstunde 
14.00 Uhr Training Junghunde B1 
15.00 Uhr Training B2  
Bitte beachten Am 23.10. findet kein Trainingsbetrieb statt!  
Weitere Trainingszeiten nach Absprache. Es gelten die aktuel-
len Corona-Vorschriften.  
Vereinsheim: In der Bündt 2, 77736 Zell a. H.  
Ansprechpartner HSV Biberach/Zell e.V. 
1. Vorsitzender: Detlef Huth  
Weitere Informationen und kurzfristige Terminänderungen: 
www.hsv-biberach-zell.de. 
  

Grüne Liste 
Stammtisch  
Am Donnerstag 28.10.20201, findet der Stammtisch der Grü-
nen Liste um 19 Uhr im Gasthof Kleebad in Zell a.H. statt. 
Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen. Es gelten die 
akutellen Corona-Regeln (3-G). 
  

Sozialverband VdK  
informiert:  

– Gelungene inklusive VdK-Sportfreizeit  
in Baden-Baden  

Weitere Infos lesen Sie unter den Vereinsmitteilungen der 
 Gemeinde Oberharmersbach in diesem Amtsblatt auf Seite 27. 
  

�������	
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Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist nicht umsonst ein beliebter Event-
Tag im Kreisgebiet – vielfältige Veranstaltungen laden dazu ein, die kuli-
narischen und kulturellen Besonderheiten der Region zu entdecken. Bit-
te haben Sie Verständnis, dass aufgrund der aktuellen Situation im Rah-
men der Corona-Pandemie, einige Veranstaltungen nur unter bestimm-
ten Auflagen stattfinden können. Nähere Informationen zu möglichen 
Auflagen erfahren Sie direkt beim jeweiligen Veranstalter.   
Am 28. Oktober finden folgende Veranstaltungen statt:  
Lahr: Chrysanthema Lahr 
Erleben Sie bei den öffentlichen Führungen spannende Einblicke hinter 
die Kulissen der Chrysanthema. Fachkundige Gästeführer begleiten Sie 
durch die geschmückte historische Innenstadt, erklären die farben-
prächtigen Blumenbeete und geben Auskunft auf Ihre Fragen. Zum Ab-
schluss kosten Sie die kulinarische Raffinesse der Speisechrysanthe-
me. Treffpunkt: 13.30 Uhr, Lahr / Schwarzwald, Rathausplatz 4, Portal 
Rathaus 2. Die Kosten betragen 4 €. Infos und Voranmeldung bis zum 
Vortag unter stadtmarketing@lahr.de oder 07821 9100128, max. 20 Teil-
nehmer.  
Lahr-Hugsweier: Offenes Atelier und Sofagespräche  
Im offenen Atelier sollen sich Menschen begegnen, die Interesse an 
Kunst haben und Freude am Austausch unterschiedlichen Aspekten der 
Kunst. Ganz nach dem Motto "Sofagespräch" sollen kleine kulinarische 
Ergänzungen wie Kaffee und Gebäck, Wasser oder Wein einen offenen 
ungezwungenen Besuch im Atelier erleichtern. Die kleine, private Gale-
rie mit diversen künstlerischen Arbeiten ist die Basis des Besuchs. Treff-
punkt: 16 Uhr, Hugsweierer-Hauptstr. 43, 77933 Lahr Hugsweier. Der 
Eintritt ist kostenlos. Infos und Anmeldung unter haus.43@gmx.de oder 
07821 43857.  
Wiederkehrende Veranstaltungen   
Gengenbach: Offene Weinprobe (Am Winzerkeller 2, 77723 Gengen-
bach) 
Offenburg: Offene Weinprobe (Schulstraße 5, 77654 Offenburg) 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins Paradies“ 
Oberkirch-Bottenau: Mit dem Winzer durch seinen Weinberg  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Broschüre und auf 
der Tourismuswebsite unter www.ortenau-tourismus.de. 
 

Problemstoffsammlung in Zell-Weierbach: 
geänderter Sammelplatz 
Die Problemstoffsammlung in Zell-Weierbach am Donnerstag, 28. Okto -
ber 2021, findet auf dem Parkplatz bei der Weingartenkirche (rechter 
Parkplatz am Ortseingang von Offenburg kommend) und nicht wie auf 
dem Abfallkalender eingetragen auf dem Parkplatz Abtsberghalle statt. 
Die Sammelfahrzeuge stehen von 10 bis 13:30 Uhr auf dem Parkplatz an 
der Kirche zur Sammlung bereit. 
 

Zu Problemabfällen gehören zum Beispiel Farben, Lacke, Lösemittel, 
Batterien, Speiseöle und Frittierfette, Altöle, Chemikalienreste, Impräg-
nier- und Holzschutzmittel, Leuchtstoffröhren, LED-und Energiesparlam-
pen, Säuren, Laugen, Salze, Feuerlöscher, Quecksilberthermometer 
und Alt-Medikamente. Elektrokleingeräte wie zum Beispiel Fernseher, 
Computer, Radio, Handy, Kaffeemaschine, Bügeleisen, Staubsauger 
oder Bohrmaschine werden ebenfalls angenommen. Problemabfälle ge-
werblicher und landwirtschaftlicher Herkunft sind ausgeschlossen.  
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung gibt es unter www.abfall-
wirtschaft-ortenaukreis.de, in der „AbfallApp Ortenaukreis“ und bei der 
Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter 
Telefon 0781 805 9600 oder per E-Mail an abfallwirtschaft@ortenau-
kreis.de. 
 

Seminarangebote für Direktvermarkter,  
bäuerliche Gastronomen und Anbieter von 
Urlaub auf dem Bauernhof nachfolgende  
Online Vortrag »Stimmt die Kasse – Kassenführung im Focus der  
Betriebsprüfung«  
Bargeldeinnahmen und -ausgaben, Kassenzettel, Quittungen und offe-
ne Barkassen sind für viele landwirtschaftliche Betriebe mit Direktver-
marktung, Anbieter von Urlaub auf dem Bauernhof und andere landwirt-
schaftliche Betriebszweige üblich. 
Bei einem kostenfreien Online-Vortrag des Amts für Landwirtschaft des 
Ortenaukreises am Mittwoch, 24. November 2021, um 18 Uhr infor-
miert Steuerfachmann und Landwirt Matthias Moser, wie landwirtschaft-
liche Betriebe bei der Kassenführung alles richtigmachen, damit sie auf 
ihre nächste Prüfung optimal vorbereitet sind.  
Eine Anmeldung ist bis 17. November 2021 online über ein Kontaktfor-
mular auf der Internetseite des Landwirtschaftsamts des Ortenaukrei-
ses unter www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter dem Reiter „Ver-
anstaltungen“ erforderlich.  
Seminar zum Wohlfühlfaktor Gästebett  
Wissenswertes und praktische Tipps für Anbieter von Ferien auf dem 
Bauernhof gibt es bei einem kostenfreien Seminar unter dem Motto 
„Wohlfühlfaktor Gästebett“ des Amts für Landwirtschaft des Ortenau-
kreises am Dienstag, 30. November 2021, von 15 bis ca. 18 Uhr im 
Bettenhaus Leitermann, Lange Str. 13-15, in Offenburg.  
Ein guter Schlaf in einem bequemen Gästebett gehört zu einem gelun-
genen Urlaub, der in Erinnerung bleibt und letztlich die Gäste dauerhaft 
bindet, dazu. Gastgeber stehen vor der Frage der Bettenauswahl, der 
Matratze und dem Lattenrost, der Zudecke und dem Kissen. Dabei gilt 
es zu berücksichtigen, dass Gäste unterschiedliche Schlafgewohnhei-
ten, Bedürfnisse und Wünsche haben. 
Joachim Leitermann, langjähriger Dozent an der Textilfachschule, gibt 
Einblicke in die verschiedenen Qualitäten von Bettsystemen und Bet-
tausstattungen, geht auf deren Pflege und Handhabung ein gibt an-
schauliche Tipps zur dekorativen Gestaltung von Gästebetten. Zudem 
haben die Teilnehmenden die Möglichkeit, im Bettenhaus unterschiedli-
che Materialien zu testen und zu vergleichen. Eine Anbieterin von Urlaub 
auf dem Bauernhof berichtet im Anschluss über ihre Erfahrungen. 
Eine Anmeldung ist bis 15. November 2021 online über ein Kontaktfor-
mular auf der Internetseite des Landwirtschaftsamtes des Ortenaukrei-
ses www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter dem Reiter „Veranstal-
tungen“ erforderlich. 
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Verbotszeitraum für Düngung auf Grünland 
und Dauergrünland verschoben 
Der Zeitraum, in dem stickstoffhaltige Düngemittel auf Grünland und 
Dauergrünland nicht ausgebracht werden dürfen, wird auf den Zeitraum 
vom 15. November 2021 bis 14. Februar 2022 verschoben.  
Hierzu hat das Landratsamt Ortenaukreis folgende Allgemeinverfügung 
erlassen:  
Allgemeinverfügung (Kurzfassung) des Landratsamts Ortenaukreis, 
Amt für Landwirtschaft, zur Genehmigung der Verschiebung von Be-
ginn und Ende der Verbotszeiträume gemäß § 6 Abs. 8 Nr. 2 der Dünge-
verordnung vom 26. Mai 2017 (BGBl. I S. 1305), die durch Artikel 1 der 
Verordnung vom 28. April 2020 (BGBl. I S. 846) geändert worden ist, 
zur Aufbringung von Düngemittel mit wesentlichem Gehalt an Stick-
stoff auf Grünland und Dauergrünland nach § 6 Abs. 10 DüV auf dem 
Gebiet des Ortenaukreises vom 18.10.2021, Aktenzeichen: 8222.00.  
Der Verbotszeitraum gemäß § 6 Abs. 8 Nr. 2 der DüV, wonach Düngemit-
tel mit wesentlichem Gehalt an Stickstoff (über 1,5 % in der Trockenmas-
se) auf Grünland und Dauergrünland in der Zeit vom 1. November bis 
zum Ablauf des 31. Januars nicht ausgebracht werden dürfen, wird wie 
bereits in den Vorjahren auf den Zeitraum vom 15. November 2021 bis 
14. Februar 2022 verschoben.  
Diese Verschiebung wird gemäß § 6 Abs. 10 DüV ausdrücklich nur für 
Grünland- und Dauergrünlandflächen genehmigt. Die Verschiebung gilt 
nicht für Ackerland mit mehrjährigem Feldfutterbau. Ausgenommen  
von der Allgemeinverfügung sind alle Flächen in Nitratgebieten (Gebie-
te nach § 13 DüV in Verbindung mit § 2 Abs. 2 VODüVGebiete  
vom 17.12.2020). Die räumliche Abgrenzung ist auch digital unter 
https://lel.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Service_+Downlo-
ads/Nitratgebiete+und+eutrophierte+Gebiete sowie in FIONA unter 
„Gebietskulisse, Nitratgebiete §13“, ab dem Maßstab 500m) abrufbar. 
Sie gilt außerdem nicht für Problem- und Sanierungsgebiete von Was-
serschutzgebieten.   
Der komplette Text der Allgemeinverfügung inklusive Begründung kann 
auf der Homepage des Landratsamtes auf www.ortenaukreis.de unter 
„Bekanntmachungen“ abgerufen werden.

BUND-Filmreihe 
In Zusammenarbeit mit dem BUND Mittleres Kinzig-
tal zeigt das Kinocenter Haslach am Mittwoch 
27.10.2021, um 20 Uhr den Dokumentarfilm »The 
Great Green Wall«.  

In Afrika ist eines der außergewöhnlichsten Klimaprojekte der Welt im 
Gange. Quer über den Kontinent wird eine „Mauer“ aus Bäumen und 
Pflanzen angelegt, die die Ausbreitung der Wüste aufhalten und Millio-
nen von Menschen Nahrung, Arbeitsplätze und eine Zukunft bringen 
soll. Die aus Mali stammende Sängerin Inna Modja nimmt uns mit auf ei-
ne epische Reise entlang der Großen Grünen Mauer, die sich 8.000 Kilo-
meter über die gesamte Breite des Kontinents erstreckt. Sie hat mit 
Menschen im Senegal, Mali, Nigeria und Äthiopien gesprochen. Es geht 
dabei um ihre Ängste, Träume und Hoffnungen, und das alles in einer 
Sprache, die für die afrikanische Kultur schon immer bestimmend war: 
Musik. So entsteht ein Album aus allen musikalischen Stilen der Regio-
nen. Obwohl in diesem Dokumentarfilm von Jared P. Scott auch die aku-
ten Folgen des sich beschleunigenden Klimawandels sichtbar werden, 
bietet The Great Green Wall eine ermutigende Geschichte von Wider-
standsfähigkeit, Solidarität und Optimismus. Der Film, der mit Unterstüt-
zung der Vereinten Nationen entstand, zeigt eine neue, junge Genera-
tion von Afrikanern, die das Problem angeht und auf jeden Fall vermei-
den möchte, ihre Heimat in Richtung Europa verlassen zu müssen. 

Allgemeine  
Bekanntmachungen

Um

Präventionsbotschaft zum Thema  
Schockanrufe 

Vorsicht bei Schockanrufen von vermeint-
lichen Verwandten oder Bekannten  
Leider haben sich in letzter Zeit Schockanrufe 

von vermeintlichen Verwandten, die sich als Kinder oder Enkel ausga-
ben gehäuft. Der Trick funktioniert folgendermaßen: 
Der oder die Anrufer geben sich als Sohn, Tochter oder als Enkelkind 
aus und behaupten einen schweren Unfall verursacht zu haben. Sie be-
richten, bei dem Unfall sei ein Kind schwer verletzt worden. Die Polizei 
könne man nicht holen, da man dann den Führerschein verlieren oder in 
Haft kommen könne. Um die Krankenhauskosten für das Kind zu bezah-
len bräuchte man 10.000 €, sonst käme die Polizei.  
Dieser Trick kann auch verändert werden.   
Tipp: Wundern Sie sich bei diesen Anrufen und lassen Sie sich nicht ins 
Bockshorn jagen. Bevor Sie sich zum Geldabheben oder zur Geldüber-
gabe überreden lassen, reden Sie mit Verwandten, Bekannten oder der 
Nachbarschaft darüber und verständigen Sie die Polizei. So bekommen 
Sie sehr schnell eine Bestätigung, ob so etwas sein kann oder nicht. 
Lassen Sie sich nicht aushorchen. Oft geht es auch darum, herauszufin-
den, ob Sie alleine leben und wann Sie zu Hause sind. Schützen Sie Ihr 
Geld vor Fremden. 

Herbsttreffen der Demeter-Gartengruppe Ortenau mit Vortrag: 

»Pflanzen selbst vermehren« 
Manche Pflanzen haben es einem angetan und man möchte gerne mehr 
davon haben, durch eigenes Vermehren kann man sich und anderen 
Freude machen und den Geldbeutel schonen. Eigene Pflanzenvermeh-
rung ist gar nicht so schwierig. Es gibt einige einfache und gut gelingen-
de Möglichkeiten der Vermehrung, diese werden an diesem Abend vor-
gestellt.  
Denken Sie dabei jetzt schon an den Pflanzentauschtag im April 2022! 
Um diese und allgemeine Themen rund um den Garten geht es beim 
Herbsttreffen der Demeter-Gartengruppe Ortenau am Dienstag 2. No-
vember, um 19.30 Uhr in Offenburg, Waldorfschule, Moltkestr. 3 (am 
Kreisverkehr Richtung Rammersweier). Außerdem gibt es Saatgut und 
einen Büchertisch. Der Eintritt ist frei, Spenden zugunsten des Vereins 
willkommen. Interessenten sind herzlich willkommen. Weitere Infos und 
Anmeldung (bis spätestens 28. Oktober) unter Tel. 0781/93603999. 

Demenzagentur Kinzigtal: 

Demenz-Angehörige tauschen sich aus 
Pflegende Angehörige von demenzkranken Menschen treffen sich am 
Dienstag, 26. Oktober 2021, um 14.00 Uhr zum Erfahrungsaustausch 
im Büro der Demenzagentur Kinzigtal in der Sandhaasstraße 4 in Has-
lach. Die Demenzagentur berät zu speziellen Themen wie Umgang und 
Kommunikation oder Diagnostik und Krankheitsbild. Sie bietet auch 
Kurse für Angehörige und Vorträge rund um das Thema Demenz an. 
Das Beratungsangebot der Demenzagentur steht allen Ratsuchenden 
kostenlos zur Verfügung. Hausbesuche sind nach Absprache möglich. 
Die Arbeit der Demenzagentur wird unterstützt aus den Mitteln der ge-
setzlichen Pflegeversicherung, des Ortenaukreises und der Kommunen 
im Kinzigtal. 
Weitere Informationen: Demenzagentur Kinzigtal, Herr Allgaier, Sand-
haasstr. 4, 77716 Haslach, Tel.: 07832 99955-220, Mail: kontakt@demen-
zagentur-kinzigtal.de, www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de.

»Ein starkes 
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